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Lübben

Das rund 480 Quadratkilometer
große Biosphärenreservat Spree-
wald ist Heimstatt für 18.000

und Tierarten. In ausgedehnten
Wäldern und Auen leben bei-
spielsweise der Schwarzstorch,
Kranich und Seeadler. Schmet-

auf den Wiesen und Äckern stol-
zieren Sumpf- und Watvögel
umher. Über 300 Flüsse durch-
ziehen die Region von Lübben.
Die Ufer der Flüsschen werden
teilweise von Erlen und Pappeln
beschattet und auf den Wasser-

-
fer Teich- und Seerosen. Es ist
eine idyllische Landschaft, schön
und in Europa einzigartig.
Wegen dieser Einzigartigkeit
wurde sie von den Bewohnern
1990 zum Biosphärenreservat
erklärt und ein Jahr später sogar
von der UNESCO unter Schutz
gestellt, um die einmalige Kul-
turlandschaft für künftige Gene-
rationen zu erhalten. Eingebettet
in diese herrliche Natur liegt die
Stadt Lübben, die sich einen
Frosch zu ihrem Maskottchen er-
wählt hat, der ebenso zur Tier-
welt des Spreewaldes gehört wie
der Storch. Bekannt ist Lübben
allerdings weniger wegen seines
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Maskottchens, sondern vielmehr als „Tor zum Unter- 
und Oberspreewald“.  Die Stadt liegt nämlich genau 
an der Stelle, an der sich die vielen Flussarme aus 
dem Süden kommend vereinen, um sich wenig später 

in nördlicher Richtung wieder zu  verzweigen. Wie alt 
die Spreewaldstadt ist, weiß niemand so genau. 
Die Historiker konnten nicht eindeutig bestimmen, 
aus welchem Jahr das Schriftstück stammt, in dem 

ihr Name als „urbs Lubin“, Burg Lüb-
ben, erstmals erwähnt wurde. So 
um 1150 wird geschätzt - also wäre 
Lübben über 850 Jahre alt. Doch im 
Grund ist es ja egal, ob die Stadt nun 
etwas älter oder jünger ist. Sie ist auch 
ohne „Geburtsurkunde“ liebenswert. 
Das spiegelt sich auch in der Tatsa-
che wider, dass Lübben das Prädikat 
„Staatlich anerkannter Erholungsort“ 
verliehen wurde. In den gemütlichen 
Hotels, Pensionen und Privatunter-
künften oder auf dem komfortablen 
Campingplatz sowie in der moder-

seinem Geschmack und Geldbeutel 
eine Übernachtungsmöglichkeit und 
die zahlreichen Gaststätten und Ca-
fés laden zu einem Besuch ein. Der 
große Dichter Theodor Fontäne be-
schrieb Lübben einmal als „verträum-
tes Ackerbürgerstädtchen“. Er würde 
wohl nicht schlecht staunen, wenn er 
sehen könnte, was aus ihr geworden 
ist. Lübben ist  heute Kreisstadt des 
Landkreises Dahme-Spreewald und 
Anlaufpunkt für viele. Es gibt Ämter 
und Behörden wie das Landratsamt 
oder das Amtsgericht; es gibt zahl-
reiche Schulen wie die Spreewald-
schule, das Oberstufenzentrum oder 
das Gymnasium und es gibt viele 
große und kleine Versorgungseinrich-
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tungen, die auch für die Bevöl-
kerung des Umlandes wichtig 
sind.

In den letzten Jahren wurde 
Lübben aber auch mehr und 
mehr als Standort medizi-
nischer und sozialer Einrich-
tungen bekannt.  Das liegt vor 
allem daran, dass es mit der 
Asklepios-Klinik, der Spree-
waldklinik und dem Reha-Zen-
trum drei große medizinische 
Einrichtungen gibt, deren Na-
men und damit auch jener der 
Stadt Lübben weithin bekannt 
sind. Neben diesen Kliniken 

altersgerechtes und betreu-
ten Wohnen sowie zwei Seni-
orenheime.

Dennoch prägen die Stadt na-
türlich vor allem ihre Sehens-
würdigkeiten, die Gewässer
und das vielen Grün. Einer 
der Lieblingsplätze der Ein-
heimischen und der Besucher 
ist daher auch die Schlossin-
sel. Hier gibt es kleine Flüsse,
verschlungene Wege, Bäume, 
Sträucher und ausgedehnte 
Grünanlagen - fast so, wie im 
richtigen Spreewald.

Die Schlossinsel ist daher ein
geeigneter Platz, um sich gut 
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vom Alltagsstress zu  erholen und außerdem noch 
eine Menge Spaß zu haben. So zum Beispiel im ‚Gar-
ten der Sinne“, wo Sie  mit „Instrumenten“ aus Holz 
und Metall musizieren können, oder im „Hügellaby-
rinth“ oder auf dem ‚Wasserspielplatz‘, wo die Kinder 
im Sommer auf dem Floß herumtoben, mit den Gerä-
ten kleine Burgen und Dämme bauen oder sich vom 
Wasserfall nass spritzen lassen. 
Wem das etwas zu turbulent ist, sollte den Kommu-
nalen Kahnhafen besuchen. Von hier aus oder von 
einem der anderen vier Kahnhäfen können Sie ge-
ruhsame Fahrten durch die Stadt oder den Unter- und 
Oberspreewald unternehmen. Gleich neben dem Ha-

fen steht das Touristische Zentrum. Hier erfahren Sie 
als Gast alles, was Sie wissen möchten, z.B. wo man 
übernachten kann, welche Veranstaltungen gerade 
laufen oder welche Sehenswürdigkeiten Sie sich an-
schauen sollten.

Eine dieser Sehenswürdigkeiten gab der Insel übri-
gens ihren Namen und man erreicht sie von der Insel 
aus in wenigen Schritten - das Schloss.
Es wurde vermutlich als Wasserburg errichtet. Als 
es baufällig geworden war, wurde es abgerissen und 
durch ein zweistöckiges Bauwerk, den Vorläufer des 
jetzigen Schlosses ersetzt. Das Haus wurde vor eini-
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gen Jahren saniert, weil es so unansehnlich war. Jetzt 
ist es wieder eine richtige Augenweide, besonders der 
wunderschöne Renaissancegiebel.

Regionalmuseum. Zu den tollsten Ausstellungsstü-
cken dort gehört das interaktive 
Stadtmodell. Mit ihm können Sie 
per Computer einen Rundgang 
durch die Altstadt des Jahres 
1938 machen. Aber auch an-
sonsten gibt es viel zum Seh-
en, Anfassen, Ausprobieren und 
„Erschnuppern“.
Das Gebäude vor dem Schloss 
ist der Schlossturm. Seine Wän-
de sind bis zu 2,5 Meter dick, 
weil er ursprünglich als Wohn-
und Wehrturm erbaut wurde 
und schwere Geschütze tragen 
musste. Es wird vermutet, dass 
an dieser Stelle einst die „urbs 
Lubin“ gestanden hat. Im Turm 

Die Wände sind mit 115 Wap-
pen der Stände und Städte der 
Niederlausitz und einem großen 
Wandbild bemalt. Das verleiht 
dem Saal ein festliches Aus-
sehen, weswegen er gern für 
besondere Feierlichkeiten und 
Konzerte genutzt wird. Auf der 
anderen Straßenseite des Ge-
bäudes erwartet Sie schon das 
nächste historische Gebäude – 
das Ständehaus. Apropos Stra-
ße: Die Straße zwischen den 
beiden Gebäuden heißt übri-

gens Ernst-von-Houwald-Damm, was natürlich einen
Grund hat. Freiherr Ernst von Houwald (1778-1845)
war ein kluger und weitsichtiger Politiker der Niederlau-
sitz und außerdem ein bekannter Dichter. Er wohnte
viele Jahre im Schlösschen Neuhaus, im Stadtteil
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Steinkirchen. Heute erinnert im 
einstigen Wohnhaus eine stän-
dige Ausstellung an ihn. Mehr 
noch als diese Ehrung würde 
ihm wahrscheinlich gefallen, 
dass sich in seinem Haus eine

liebte die Kunst ebenso sehr,
wie er Kinder liebte.
Doch zurück zum Stände-
haus. Es wurde 1717-1722 
erbaut und zwar in Hufeisen-
form. Über jedem der drei Por-
tale erkennt man das Wappen 
der Niederlausitz, den roten 

das Landratsamt, wie einst die
ständische Verwaltung der Nie-
derlausitz rund 200 Jahre lang. 
Gleich neben dem Landratsamt 
lädt der  Neunkircher Platz mit 
Bänken, Bäumen und einem
Brunnen zum Verweilen ein.
Man könnte dort stundenlang 
sitzen und zuschauen, wie sich 
die große Kugel auf dem Was-
ser dreht. Vom Neunkircher 
Platz aus gelangen Sie über die
Hauptstraße zum Zentrum der 
Stadt, dem Marktplatz.
Hier steht die Paul-Gerhardt-
Kirche, das Wahrzeichen der 
Spreewaldstadt. Errichtet wur-
de die Kirche als Stadtkirche St. 
Nikolai. Sie ist oft durch Brände 
zerstört worden und man baute 
sie deshalb 1607 als dreischif-
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Namen verdankt sie dem evangelischen Kirchenlied-
dichter Paul Gerhardt (1607- 1676), der hier tätig war 
und der im Gotteshaus auch seine letzte Ruhestätte 
fand.
Zu Ehren dieser großen Persönlichkeit wurde vor 
der Kirche ein Denkmal errichtet und anlässlich sei-
nes 400. Geburtstages die Kirche saniert. Außer der 
Kirche gibt es ein weiteres wichtiges Gebäude  am 
Marktplat das Ratha s Es ist ein recht modernes

hundert, mit dem Trutzer und Hexenturm sehen sie
gar nicht abschreckend aus, wie der Name Hexen-
turm vermuten lässt, eher wie ein Postkartenmotiv.

hübscher Einkaufsboulevard,  der an den Hain grenzt,
einem ausgedehnten Naturschutzgebiet, das die Alt-
stadt sozusagen von der Neustadt trennt. Schat-
tige, verschlungene Wege unter uralten Stieleichen
und anderen Baumarten, Vogelgezwitscher und viel

einem Spaziergang. An einem der
ge treffen Sie auf den Liuba-Stein,
tin erinnert, die vor langer  Zeit hier
wurde. Das Denkmal steht an jener

ner Sage nach eine Prinzessin mit ih-
tsche im Moor versunken sein soll.
zur Liebesgöttin Liuba gebetet, die-
d mit ihrem Liebsten vereinen, der in
en war. Just zu der Zeit, als ihr Ge-

m Pfeil tödlich getroffen wurde, ver-
sin im Moor – beide waren im Tode

chen zurück in die Realität, in der es
Liuba-Göttin aus Fleisch und Blut
gibt: Alle 1 bis 2 Jahre am Valentins-
tag wird ein junges Mädchen aus der
Stadt nämlich zur Liuba ernannt und
nimmt dann an zahlreichen Veran-
staltungen sozusagen als Botschaf-
terin Lübbens teil. Lübben hat aber
nicht nur eine eigene Liebesgöttin,
sondern auch einen eigenen Nacht-
wächter. Im Sommer, wenn es dun-
kel ist, nimmt er seine Laterne, führt
die Besucher durch die Stadt und er-
zählt dabei interessante Geschichten
und Histörchen. Überhaupt weiß
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man im Sommer manchmal 
nicht, wo man zuerst hinge-
hen soll: Konzerte im Wap-
pensaal, Theateraufführungen 
im Hof des Ständehauses, 
große Musikveranstaltun-
gen beim Inselmusiksommer 
auf der Schlossinsel oder die 
Kahnnächte. Beim Funkeln 
der Sterne werden die Besu-
cher mit dem Kahn über die 
Schlossinsel gefahren, wäh-
rend an den Ufern der Fließe 
kulturelle oder artistische Dar-
bietungen aufgeführt werden. 
Jede Kahnnacht hat ein ande-
res Thema, aber eines haben 
alle gemeinsam – sie erfreuen 
sich sehr großer Beliebtheit. 
Natürlich feiern die Menschen 
von Lübben auch gern mit ih-
ren Gästen und so gibt es 
die unterschiedlichsten Fes-
te wie das Schützenfest, das 
Postsäulenfest, das Denkmal-
fest, das Kinderfest  und das 
Spreewaldfest. Letzteres hat 
schon eine lange Tradition 
und geht gleich über ein gan-
zes Wochenende. 
Obwohl Lübben einiges zu 
bieten hat, lohnt sich auch ein 

Beispiel in das Museumsdorf 
Glashütte oder zum Schloss 
im Nachbarort Lübbenau oder 
zur Schinkelkirche nach Strau-
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pitz, oder ins Agrarmuseum Schlepzig  oder,
oder, oder…
Und es versteht sich wohl von selbst, dass
Sie im Spreewald viel wandern können, al-
lein, mit der Familie oder bei einer geführten
Wanderung.
Wo Sie zu Fuß langgehen, können Sie natür-
lich auch mit dem Fahrrad fahren. Vielleicht
fahren Sie dann den Gurkenradweg entlang,
der durch Lübben verläuft. Ansonsten kann
man Lübben und seine Umgebung dank der
vielen Fließe natürlich  auch mit dem Boot
erkunden. Wofür Sie sich auch entscheiden,
Lübben und den Spreewald kennen zu ler-
nen lohnt sich.

Lübben - 

Ernst-von-Houwald-Damm 15
15907 Lübben
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Willkommen in unserer kleinen, aber gemütlichen Nichtraucherferi-
enwohnung. Sie bietet Platz für 2 + 1 Person. Auf unserem rings-

Erholung. Der Pool sorgt an heißen Tagen für eine Abkühlung. Der
Wohnbereich der Ferienwohnung ist kombiniert mit einer offenen 

Tisch, ein Sessel, ein Sideboard und ein Bücherregal mit etwas Lek-
türe. Weiterhin sind ein Sat-TV und ein Radio vorhanden. Für unserer
kleinen Gäste haben wir einen Sandkasten, eine Schaukel und eine 
Rutsche zum Spielen. Ob per Pedes, per Rad oder auf dem Wasser,
die idyllische Landschaft des Spreewaldes bietet für jedermann et-
was. Schlechtes Wetter? Kein Problem. Das Bad Spreewelten und 
das Delphinbad in Lübbenau sowie Tropical Island in Brand sind eine
tolle Schlechtwetteralternative. In der Therme in Burg lässt es sich
wunderbar relaxen.
Für Kunst- und Kulturliebhaber ist in Berlin oder Dresden so einiges
zu entdecken. 

-

Tiere, Weihnachtskatzen, kleine und große Engel und Schneemänner aus Holz hat Heike Gurran aus Lübben in 
ihrem umfangreichen Angebot. «Vor allem die kleineren Figuren werden gern gekauft» , sagt die 37-Jährige. Für 
das Sägen, Schrauben und Bemalen der größeren Figuren braucht sie etwa drei Stunden.
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Ferienhaus / Ferienwohnung Muschick be-
geistert seine Gäste durch seine direkte Lage am 
Wasser, das Grundstück ist nur wenige Meter 
vom Zentrum entfernt, der Hafen und ein Boots-
verleih sind auch nur einige Schritte von den Un-
terkünften entfernt.

Den Urlaubern werden 3 Ferienhäuser mit Du-
sche und WC angeboten, es sind insgesamt 4 
Doppelzimmer vorhanden. 

Gäste können auch ganz bequem mit dem Boot 
das Grundstück der Familie Muschick erreichen. 
Ausreichend Platz bietet der Garten mit Teichen 
und einer eigenen „Roseninsel“.

Eine wirkliche Besonderheit ist die Roseninsel 
der Familie Muschick.

-
gebrachte Rosen auf der Insel ein. 

Unter anderem wurden schon Rosen von Mi-
nisterpräsident Plazek, Ivan Rebroff, Dresdner 
Kreuzchor, Gunter Emmerlich, Ryszard Kurp, 
Konrad Zdarsa, Renate Holm, Uli Wegner, Ricky 

 und von noch vie-
len weiteren Persönlichkeiten. Für die Zukunft 
gibt es bereits neue Zusagen.

Ferdinand Muschick 
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Roseninsel Lübben
Die Rosen haben alle Namensschilder. Alle sind Edelrosen und wurden von den

-

ben sich auf der „Roseninsel“ schon einige verewigt bzw. ein lebendes Denkmal

gesetzt, wie die folgende Aufstellung zeigt:

- Schmidt-Rose

- Braschwitz-Rose

- Fiedler-Rose

- Dr. Kurz-Rose

- Stöckigt-Rose

- Höhn-Rose

- Schenk-Rose

- Uhlmann-Rose

- Bretterbauer-Rose

- Prof. Dr. Wanka-Rose

- Decker-Rose

- Rogozinski-Rose

- Prof. Dr. Dr. Meuche-Rose

- Prof. Dr. Katjavivi-Rose

- Prof. Dr. Huber-Rose

- Rebroff-Rose

- Geschwister Weisheit-Rose

- Marshall & Alexander-Rose

- Junghans-Rose

- Licht der Nacht-Rose

- Arland-Rose

- Paul-Gerhard-Rose

- Emmerlich-Rose

- Zdarsa-Rose

- Loge-Rose

- Holm-Rose

- Ackermann-Rose

- Prof. Dr. Büttner Janz-Rose

- Wegner-Rose-

- Moore-Rose

- Schönbohm-Rose

- Ricky-King-Rose
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Erleben und genießen 
Sie die einmalige Land-
schaft des Spreewaldes 
mit all seinen herausra-
genden Seiten!
Zur Erholung 
und Entspan-
nung in ruhiger 
Lage stehen für 
unsere Gäste 
gemütlich und 
k o m f o r t a b e l 
eingerichtete 
4 Doppelzimmer und 6 Ferienwohnungen zu je-
der Jahreszeit zur Verfügung.

• Freizeitreiten für Kinder nach Absprache
• Kinderspielplatz (Schaukel, Klettergerüst, TT)
• Tiere zum Anfassen
• Fahrradverleih
• Grillplatz
• sep. Gruppenraum 
• Kutsch- und Planwagenfahrten sowie Kahn-

fahrten nach Absprache 
• Angelmöglichkeit am hauseigenen Teich 
• Haustiere mitbringen auf Anfrage

Wir würden uns freuen, Sie als Gäste in unserem 
Hause begrüßen zu dürfen.

Lubolzer Hauptstraße 13
15907 Lübben OT Lubolz
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Hausmanns-
kost. Vermitt-
lung von Kahn-, 
Kremser-, Bus-
fahrten, Fahrrä-
dern, Parkplatz 
am Haus auch 
für Fahrräder. 
Ein Hauspro-
spekt kann 
a n g e f o r d e r t 
werden.

Lage:
ruhige Randlage, Waldnähe 800 m, Hafen und 
Zentrum 2 km, 20 Min zum Tropical Island, 5 Min 
bis zur Tennishalle „Spree-Arena“, Schwimmbad 
Spreewelten Badeparadies mit 20 % Ermäßi-
gung.

Ausstattung:
Zimmer sind mit Radio, SAT-TV, Doppelbetten, 
Telefon ausgestattet. Garten, Gartenmöbel, Sitz-
gruppe, Liegewiese und Parkplatz sind vorhan-
den.

DZ DU/WC inkl. Frühstück pro Pers. 20,50 Euro
Zustellbett pro Tag 10,00 Euro, Strom, Wasser 
und Heizung inklusive.

Hubertusweg 11

Die Pension Spreewaldidyll-Rau liegt in ruhiger 
Lage im Grünen von Lübben, mit gemütlichen 

Sitz- und Grillmöglichkeit. Liebevoll eingerichte-
te Zimmer sorgen für einen angenehmen Urlaub, 

mit einem ge-
mütlichen Auf-
enthaltsraum 
und einem 
reichhaltigem 
F r ü h s t ü c k 
bleiben kei-
ne Wünsche 
offen. Ab 5 
Ü b e r n a c h -
tungen mit 
Halbpension 
werden den 
Gästen at-
traktive Son-
d e r p r e i s e 
angeboten , 
rufen Sie an. 
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Zu erlebnisreichen und erholsamen Tagen in ruhiger Umgebung lädt Sie unser Haus 

im Herzen des Spreewaldes. Wir wünschen Ihnen einen erholsamen Urlaub.
Ihre Familie Fürst

Zimmer: großer Speise- und Wohnbereich mit nach Süden liegender Glaswand und
Schiebetür zum 6 m langen Balkon, (Kabel-) TV, Radio, Telefon, zwei Schlafräume, 
einer mit kleinem Balkon; des Weiteren ist ein Herms über eine Wendeltreppe er-

Ausstattung: moderne Küche mit E-Herd, Spülmaschine, Mikrowelle, Kühl- und Gefrierkombination, geräu-
miges Bad, Dusche und WC, Waschmaschine, Haarfön, Fußbodenheizung in allen Räumen  Das Parken Ihres
Fahrzeuges ist auf dem hauseigenem Parkplatz möglich.
Sie können Ihre Fahrräder in einem abgeschlossenen Raum unterstellen. Für Wanderungen auf gut ausgeschilderten

Landschaft des Spreewaldes ist als 
Biosphärenreservat mit eingelager-
ten Naturschutzgebieten ein durch 
seine Vielfalt einmaliges Gebiet in 
Europa. Von Lübben aus kann man
stündlich mit der Bahn nach Berlin, 
Cottbus und Potsdam fahren.

Familie Fürst
Ratsvorwerker Weg 9

Tel: 0 35 46 83 40
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Wir, die Familie Laurisch aus Radensdorf bei Lübben, laden Sie herz-
lich zu einem erholsamen Urlaub in unser 4-Sterne-Ferienhaus ein.

Die ruhige Lage, der nur 4 km entfernte See und die auch mit dem 
-

aussetzungen für Erholung und eine aktive Freizeitgestaltung.

Das Ferienhaus hat 3 ländlich eingerichtete kombinierte Wohn/Schlaf-
räume, die auch als Doppelzimmer mietbar sind. Jedes dieser Zimmer 
ist mit Dusche, WC und Heizung ausgestattet. Zur gemeinsamen Nut-
zung steht eine Wohnküche zur Verfugung.

Die Terrasse neben dem Haus lädt zum Verweilen ein. Für die kleinen 
Gäste gibt es einen Spielplatz, der zum Klettern und Turnen animiert. 
Die „Großen“ können ihnen dabei im Liegestuhl zuschauen.

Wir halten zum Ausleihen Fahrräder für ausgedehnte Radwande-
rungen, eine Tischtennisplatte und einen Grill für Sie bereit.

Kahn- und Bootstouren können 
von den ca. 5 km entfernten Häfen 
durchgeführt werden, die wir gerne 
für Sie organisieren. Für die Anreise 
mit dem eigenen Auto sind auf dem 
abgeschlossenen Grundstück Park-
möglichkeiten vorhanden.

Ferienhaus Laurisch

Radensdorfer Hauptstraße 23
15907 Lübben/OT Radensdorf
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Die 4-Sterne-Ferienhäuser der Familie Müller -
den sich im Ortsteil Radensdorf, 4 km vom Zentrum der 
Kreisstadt Lübben entfernt, in ruhiger idyllischer Lage im 
Biosphärenreservat Spreewald. Die günstige Lage zwi-

schen Ober- und Unterspreewald mit waldreicher und 
typischer Spreewaldlandschaft gibt Gelegenheit, andere 
idyllische Orte und Landstriche zu erkunden. Besonders 
Radfahrer kommen durch ein gut ausgebautes Radwege-
netz auf ihre Kosten. Die Möglichkeit, den Spreewald per 
Kahn oder selbst mit dem Paddelboot zu erkunden, bie-
ten die 4 km entfernten Kahnhäfen Lübben und Alt Zau-
che. Badefreunde erreichen den Waldsee Briesensee in 

4 km Entfernung. 
Die Vermietungs-
zeit ist ganzjährig. 
In den Monaten Juli 
und August erfolgt 
eine Belegung von 
Samstag zu Sams-
tag.

Ausstattung

für 2 Personen/ 1 
Kinderre isebet t , 
Wohn- und Schlafraum kombiniert mit Küchenteil, Bad

 für 4 (+3) Personen/ 1 Kinder-
bett, 2 Schlafzimmer, 1 Wohnzimmer, Bad mit Wanne 
und Dusche, eine komplett ausgestattete Essküche, Kin-
derhochstuhl

Gilt für alle Objekte:

rollstuhlgerecht, mit Telefon, Sat-TV und Radio, Ter-
rasse mit Markise, Liegewiese und Gartenmobiliar, 
eingezäunter Parkplatz, Sport- und Kinderspielplatz, Fit-
nessgeräte und Fahrradverleih, Gastraum mit separater 
Küche, Bar und Musikanlage, für Freizeit und aller Art 
Zusammenkünfte unserer Gäste

Erholung, Freizeit und Sport

• gut ausgebautes Rad- und Wanderwegenetz
• Tagesfahrten mit örtlichen Busunternehmen (Ab-

fahrt direkt vom Ferienobjekt)
• Tropenparadies „Tropical Island“
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• Kur- und Freizeitbäder in Burg und Lübbenau
• Tischtennis, Federball, Basketball
• Im Preis sind alle Nebenkosten 

und die Endreinigung enthalten.
• Kurtaxe im Preis nicht enthalten
• Bei einer Belegung bis zu 3 Nächten sind 

Bettwäsche und Handtücher mitzubringen bzw.
werden gegen einen einmaligen Aufpreis 

darüber hinaus wird die Wäsche von uns gestellt.
• In den Monaten Juli und August kostet das große

• Bereitstellung und Endreinigung des Gastraumes

Wir würden uns freuen, Sie als Gäste in einem un-
serer Ferienhäuser begrüßen zu dürfen.

Ferienhaus im Spreewald
Familie Müller
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Seit 1854 in Lübben

Unser Eisangebot umfasst 20 - 30 Eissorten,
die in unserer Eisproduktion frisch hergestellt
werden.

Das Eissortiment besteht aus Fruchteis
auf Wasserbasis, Fruchteis mit Milchanteil,
Milcheis, Joguhrt-Quark, Diabetikereis sowie
Eistorten bzw. Bomben auf Bestellung auch
außer Haus.

Das Tortensortiment nach alten und neu-
en Rezepten bietet Obsttorten, Sahnetor-
ten, Buttercremetorten (alles auf Bestellung
erhältlich) sowie Quarkgebäck. Ab einem

möglich. Ausrichtung von Geburtstags-Café-
Tafeln bis 30 Personen.

Platzkapazität:
innen: 2 x 40 Personen
außen 1 x 40 Personen.



132

Freizeithotel im Grünen

Krausnick, der kleine 1000-jährige Ort am Rande des 
Unterspreewalds und des Bergspreewalds – hier hat 
die Natur ein einzigartiges Land-
schaftsbild geformt.
In diesem idyllischen kleinen 

-
hotel Krausnick.

Wer hier Urlaub macht oder auch 
nur zu einer Tagung anreist, 
lernt diese wunderschöne Land-
schaft des Unterspreewaldes 
kennen. Deutlich begrenzt wird 
der Unterspreewald von den 
Krausnicker Bergen (höchste 
Erhebung 144 m über NN).

Köthener See und sieben malerisch eingebettete Hei-
deseen in tiefen und steilen Gletscherlöchern.
Ruhe und Erholung abseits der Touristenhochburgen 

-

hepunkt ist sicherlich eine tradi-
tionelle Kahnfahrt, bei der der 
Fährmann Geschichten über 
Land und Leute erzählt und auf 
die Naturschönheiten und Be-
sonderheiten hinweist. Kahn-

Minuten mit dem Auto entfernt in 
den Orten Schlepzig und Groß 
Wasserburg.
Aber auch zu Fuß oder per Fahr-
rad bietet der Spreewald mit 
seinen Kiefern- und Mischwäl-
dern zu allen Jahreszeiten un-
geahnte Möglichkeiten. Ein gut 
ausgebautes Wanderwegenetz 
und Radwanderwege laden zu 
verschiedenen Touren ein. Di-
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rekt am Landhotel Krausnick beginnt ein Radweg – 
Fahrräder können im Hotel ausgeliehen werden.

-
würdigkeiten lohnen sich.
Nur 5 Autominuten vom Landhotel Krausnick entfernt 
liegt das Badeparadies  „Tropical Islands“.
Im Jahr 1995 eröffnete die seit Generationen aus dem 
Spreewald stammende Familie Hartmut und Mar-
grit Lausch mit ihrer Tochter Ramona Lehmann das  
Landhotel Krausnick. Unterstützt wird die Familie von 
sieben Mitarbeitern und drei Auszubildenden bei ihrer 
Arbeit für das Wohl der Gäste.

Alle 28 Doppel- und 9 Einzelzimmer sowie ein behin-
dertengerechtes Zimmer sind komfortabel und mo-
dern ausgestattet, verfügen über Dusche und WC, TV 
und Telefon. Die Fenster haben Mückenschutzrollos, 

Der überdachte Biergarten mit Grillplatz und Back-
ofen ermöglicht mit seinen 60 Plätzen gemütliche Fa-
milien-, Betriebs-, oder Vereinsfeiern im Freien.
Zum Entspannen lädt die Liegewiese am Teich ein.
Das ländliche, elegant eingerichtete Restaurant bietet 
Platz für 40 Personen. Für kleine Familienfeiern bis 

-
mer. Ein neuer Wintergarten mit weiteren 20 Plätzen
und die Sonnenterrasse laden zum Verweilen ein. Die
Küche bietet Regionales mit Spreewälder Gerichten.
Kaffeespezialitäten, Eis sowie hausgebackener Ku-
chen runden das Angebot ab.

Im Panoramasaal sind Seminare, Tagungen und Kon-
ferenzen oder aber auch Feierlichkeiten für bis zu 60
Personen möglich. Der kleine Konferenzraum ist mit
12 bequemen Ledersesseln, einem großen Konfe-
renztisch und modernster Technik ausgestattet.

Solarium bieten Entspannung nach einem erlebnis-
reichen Urlaubstag.
Ein Besuch lohnt sich, Familie Lausch / Lehmann
freut sich auf Sie!

Landhotel Krausnick
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